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Drucksache  
157/2007  

 
Mitteilungsvorlage 
 
 
 

Datum Abteilung/Dienst Aktenzeichen Beschlussverteiler 

15.05.2007  Dwo/St ,  

 
 

Gremium Sitzungsdatum Beschluss Bemerkung 

Betriebskommission "Grube 
Fortuna" 

31.05.2007   

Kreisausschuss 2007-06-13   

Ausschuss für Gesundheit, Um-
welt und Wirtschaft 

2007-06-22 
00:00:00 

Zur Kenntnis 

genommen 

 

Haupt-, Finanz- und Organisati-
onsausschuss 

2007-06-28 
00:00:00 

Zur Kenntnis 

genommen 

 

 
 

Die Mittel stehen im Budget haushaltsrechtlich zur Verfügung 

• Kostenstelle/CO-Auftrag  

 
 
Anlagen 
 
Sachstandsbericht Grube Fortuna 
 
 
 
 
 
Sachstandsbericht Entwicklungskonzept Grube Fortuna 
 
 
1 INHALT DER MITTEILUNG 

Der Sachstandsbericht zum Entwicklungskonzept der Grube Fortuna wird 
zur Kenntnis genommen. 
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2 ALTERNATIVEN UND KONSEQUENZEN 

2.1 Alternative/n zum Beschluss/Entscheidungsvorschlag 

 

2.2 Finanzielle Auswirkungen/Folgekostenbelastungen:  

 

2.3 Auswirkungen, die Frauen anders oder in stärkerem Maße als Männer betreffen 

 

2.4 Besondere Auswirkungen auf behinderte Menschen 

 

2.5 Befristung der Regelung/en 

 

3 BEGRÜNDUNG 

Der Eigenbetrieb ist mit Kreistagsbeschluss vom 29.01.2007 aufgefordert worden, über die  
Hintergründe der beiden Kündigungen des Vertrages zwischen dem Lahn-Dill-Kreis und dem 
Förderverein der Grube Fortuna zu berichten. Dies erfolgte zwischenzeitlich durch mündlichen Be-
richt im zuständigen Ausschuss.  
Darüber hinaus sollen die konzeptionellen Konsequenzen aus der Kündigung des Kooperations- und 
Zuwendungsvertrages mit dem Förderverein zum 30.11.2006 zur langfristigen Sicherung des Be-
triebes dargelegt werden. Professionelle Vermarktungskonzepte sind mit zu prüfen. Im Ausschuss 
für Gesundheit, Umwelt und Wirtschaft wurde schließlich angeregt, in die  
Überlegungen auch denkbare Varianten zur Fortentwicklung und Aufrechterhaltung des Betriebs 
einzubeziehen.  
 
Die Betriebsleitung berichtet hiermit über den aktuellen Sachstand der Überlegungen und über das 
weitere Vorgehen.  
 
 
 
 
 
gez. Wolfgang Schuster 
Landrat 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 




